
 
 
 
 
Ergebnisprotokoll der Pfarreiratssitzung am 08.04.2025 im Pfarrzentrum St. Michael 
 
 
Beginn:  20.00 Uhr 
Ende:  21.58 Uhr 
Teilnehmende:  siehe Teilnahmeliste 
Impuls: Monika Wedig 
Protokoll:  Lucia Wünsch 
 
 

TOP 1 Regularien 
 
Nach Absprache wurden durch die Anwesenden 5 Bildkarten aus einer größeren 
Anzahl ausgewählt, die als besonders passend für die Arbeit des Pfarreirats an-
gesehen werden. Dann wurden die Bildtitel auf der Rückseite der Karten gele-
sen: 
Der Pfarreirat als „Weggemeinschaft“, „geistlicher Prozess“, „Begegnung und 
Beziehung“, „in vielen Bereichen“, „dient den Menschen“. 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 17.03.2025 wurde ohne Einwände angenommen. 

TOP 2 Bericht aus dem Kirchenvorstand (Annegret Grotefeld): 
- Die neue Verbundleitung Fr. Haider hat sich im KV vorgestellt. 
- Im Pfarreigebiet finden Baumkontrollen statt. 
- Der KV hat seine künftige Größe auf 12 gewählte Mitglieder (statt 16, wie 
bisher) festgelegt. 
- Am 31.08.2025 wird Reinhard Kemper als Pastoralreferent in den Ruhestand 
verabschiedet und wirkt weiter ehrenamtlich als Diakon. 
- Die Träger des Kooperationsprojekts „Treff im Turm“, ein an jeweils einem 
Donnerstagnachmittag im Monat stattfindendes Angebot für Menschen in 
sozialer Not, hat die Idee, das Angebot, um einen weiteren Nachmittag im 
Monat zu erweitern und ggf. die monatliche Messe der Wohnungslosenhilfe von 
der Clemenskirche an die Überwasserkirche zu verlegen. Der KV zeigt sich offen 
dafür. Die von Martin Sinnhuber (Emmanuel-House), Matthias Eichbauer (Treff 
an der Clemenskirche) und Sr. Klara Maria (Wohnungslosenhilfe) geäußerte 
Idee, die Überwasserkirche konzeptionell zu einer Gastkirche umzuwandeln, 
d.h. sie zu einem dauerhaften Tagestreff mit Aufenthalts- und 
Beratungsangeboten zu machen, wurde zur Kenntnis genommen. Diese Idee 
wird aber im KV aktuell nicht als Aufgabe oder Schwerpunkt der der Pfarrei 
gesehen. 
- Die Innenrenovierung der St. Michael-Kirche beginnt am 28.04.2025. Die Erben 
von Architekt Deilmann machen von ihrem Urheberrecht gegen das Vorhaben 
eine Solaranlage auf dem Dach der Kirche zu installieren, gebrauch, sodass 
dieses Vorhaben aufgegeben werden muss. Es besteht die Möglichkeit, dass das 
ganze Ensemble aus Kirche, KiTa, Bücherei, Pfarrzentrum und Pfarrhaus unter 
Denkmalschutz gestellt würde. 
- Am 01.07.2025 tritt eine neue Satzung für den Nienberger Friedhof in Kraft. 
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Bericht aus dem PA „Nachhaltigkeit“ (Stephan Chmielus): 
- Für das geplante Lastenrad soll ein Angebot bei dem Gievenbecker Radge-
schäft Kainz eingeholt werden. Das Lastenrad könnte die Grundlage für eine im 
Jahr 2026 angestrebte neue Zertifizierung bilden. 
- Der Ausschuss bittet, auf der Homepage unter „Engagement“, statt unter 
„Ausschüsse“, eingeordnet zu werden, um evtl. von „an der Mitarbeit Interes-
sierten“ besser gefunden zu werden. 
- Für das Erntedankfest will der Ausschuss sich an der Gottesdienstgestaltung in 
den Kirchen der Pfarrei beteiligen und trifft dafür Absprachen mit den Familien-
gottesdienst- Teams. 
- Bruder Laurentius soll für einen Vortragsabend zum Thema „St. Franziskus“ 
angefragt werden. 
Bericht aus dem PA „Verkündigung“ (Gerhard Hotze): 
Aktuelles Projekt des Ausschusses ist die Samstags-Führung durch die Ausstel-
lung „Die sieben Todsünden“ von Heidi Seemann in der Überwasserkirche (in 20 
Minuten wird jeweils ein Bild vorgestellt). 
 
Bericht aus dem PA „Kirchenasyl“ (Pfarrer Sühling): 
Die Gruppe ist weiter hoch motiviert. Es gab allerdings seit Dezember 2024 kein 
Kirchenasyl mehr, da im KV seither kein Ersuchen mehr genehmigt wurde. Pfar-
rer Sühling wird in der nächsten KV- Sitzung das Gespräch diesbezüglich suchen. 
 
Bericht aus dem Koordinierungsteam (Maria Albrecht/Lucia Wünsch): 
- Monatlich findet ein Treffen des Teams abwechselnd in je einem Pfarrzentrum 
des Pastoralen Raums statt.  
- Thema des letzten Treffens war das neu aufzustellende Leitungsteam des Pas-
toralen Raums.  
- Die Vorgaben des Bistums hierzu wurden von Hendrik Werbick vorgestellt. 
Außer dem Leitungsteam wird auch ein Pastoraler Rat und ein breiteres Forum 
gebildet. 
- In 2 Gruppen befasste man sich näher mit den Themen der Kandidatensuche 
für die 2 ehrenamtlichen Plätze im Leitungsteam und der Art, wie die Wahl der 
beiden Vertreter aus den Kandidaten erfolgen soll. 

TOP 3 Pfarreiratswahlen im November 2025 
 
Die neue Satzung für Pfarreiräte und deren Wahl war verschickt worden. Es gab 
keine Nachfragen hierzu. 
- Der künftige Pfarreirat wurde, wie bisher als „aus einer Gemeinschaft von 
Gemeinden heraus“ mit 13 Stimmen und 1 Enthaltung beschlossen.  
- Nach ausführlicher Diskussion wurde mit 12 Stimmen und 2 Enthaltungen 
beschlossen, den Pfarreirat durch die Pfarreimitglieder wählen zu lassen. 
- Die Größe des künftigen Pfarreirats wurde mit 11 Stimmen auf „12 gewählte 
Mitglieder“ festgelegt (statt 16, wie bisher).  
- Der Wahlmodus für den PR wurde einstimmig, wie bisher als „modifiziert 
proportional“ beschlossen. Der Proporz hierfür wurde nach ausführlicher 
Diskussion mit 10 Stimmen und 3 Enthaltungen auf „6 Mitglieder aus St. 
Michael- Liebfrauen, 3 aus St. Sebastian, 3 aus St. Theresia“ festgelegt. Der 
Alternativvorschlag „7, 3, 2“ wurde mit nur einer Stimme für ihn, abgelehnt. 
 
Wahlvorstand: Der Wahlvorstand besteht aus dem leitenden Pfarrer und 4 vom 
Pfarreirat zu bestimmenden Mitgliedern, die nicht wieder zur Wahl stehen. 
Seine Aufgaben sind die Kandidatensuche, einen Wahlvorschlag bekannt zu 
geben, eine Wahlliste zu erstellen, Wahlhelfende zu suchen, das Wahlergebnis 
zu prüfen und festzustellen. 
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Stephan Chmielus, Jochen Everding, Annegret Grotefeld und Monika Wedig 
haben sich zusammen mit Pfarrer Sühling für den Wahlvorstand bereit erklärt 
und wurden dafür einstimmig gewählt. 
Jürgen Tausgraf hat seine Bereitschaft bekundet, im Wahlvorstand des KV (Lei-
tender Pfarrer und 3 zusätzliche Mitglieder) mitzuarbeiten. 

TOP 4 Kommunikation: 
 
Maria Albrecht, Birgit Böswald, Monika Wedig und Pfarrer Sühling haben die 
Ergebnisse der, an die Gruppierungen verschickten Umfrage zu „Gewohnheiten 
und Wünschen bzgl. „Kommunikation“, ausgewertet und Schlussfolgerungen 
daraus gezogen. Deren Vorstellung wird aus zeitlichen Gründen auf die nächste 
Sitzung verschoben. 

TOP 5 Verschiedenes 
 
Als Präventionsfachkraft wird künftig Lars Stuhrbaum nach Schulung und Einar-
beitung zur Verfügung stehen. 
 
Jochen Everding hat eine Anmerkung zum „Nachbarschaftstreffen - das Zweite“ 
aus dem Gemeindeausschuss St. Sebastian. Dieser hat sich auf der letzten Sit-
zung kritisch zum Termin und zur zeitlichen Länge geäußert. 

 


